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Der neue Band 2
enthält eine durchgängige Mitberücksichtigung des StaRUG in 
der Einleitung und insbesondere eine vergleichende Darstel-
lung der Grundsätze des Insolvenzplanverfahrens und 
des StaRUG-Verfahrens.

Daneben enthält Band 2 eine ausführliche Erläuterung 
wesentlicher Änderungen durch das SanInsFoG sowie eine 
komplette Überarbeitung und Aktualisierung des Anfechtungs-
rechts (§§ 129-134 InsO) samt Rechtsprechungsauswertung. 

Der Großkommentar in 4 Bänden
erläutert in 5. Auflage gewohnt ausführlich und aktuell die 
geltende InsO. Die rege Rechtsprechung des BGH (insbe-
sondere die Rechtsprechung des IX. und II. Zivilsenats) und 
alle wichtigen insolvenz-, oberlandes- und landgerichtlichen 
Entscheidungen werden umfassend behandelt. 

Auf aktuellem Stand 
kommentiert werden alle gesetzlichen Änderungen seit 
Erscheinen der Vorauflage, darunter vornehmlich 

	� durch das SanInsFoG, 
	� durch das MoPeG  
	� sowie durch das Kreditmarktförderungsgesetz.
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